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Vorwort zur 10. Auflage

Die große Bedeutung des Standardwerks Wendl/Dose für die unterhaltsrechtliche Praxis
zeigt sich eindrucksvoll an den vielen Zitaten in anwaltlichen Schriftsätzen und gericht-
lichen Entscheidungen. Die nun vorliegende 10. (Jubiläums-)Ausgabe knüpft an diesen
Erfolg an. Wie in den Vorauflagen haben es sich die Autoren zur Aufgabe gemacht, das
weit gefächerte und in Teilbereichen sehr komplizierte Unterhaltsrecht für den im Famili-
enrecht tätigen Praktiker einerseits verständlich, andererseits aber auch möglichst lückenlos
und mit höchstrichterlicher Rechtsprechung belegt darzustellen, um eine zuverlässige
Anwendung auf den Einzelfall zu gewährleisten. Dem schnellen Verständnis dienen auch
die vielen in den Text aufgenommenen Berechnungsbeispiele.
Das den Unterhaltsbemessungen zugrundeliegende materielle Recht, Verfahrensrecht,

Sozialrecht und auch das internationale Recht hat sich erneut nicht unwesentlich geändert.
Zugleich sind viele Grundsatzentscheidungen des Bundesgerichtshofs hinzugekommen, in
denen das Unterhaltsrecht weiter fortentwickelt worden ist. Die Autoren haben alle
gesetzlichen Neuregelungen und den aktuellen Stand der Rechtsprechung bis Ende April
2019 sowie die bis zu diesem Zeitpunkt beschlossenen und erst im Laufe des Jahres in Kraft
tretenden Änderungen berücksichtigt. Das gilt auch für die ab dem 1. Juli 2019 geltenden
neuen Kindergeldbeträge. Wichtige spätere Änderungen und Entscheidungen sind noch
während der Satzarbeiten nachgetragen worden. Auch das Sachverzeichnis ist erneut über-
arbeitet und erweitert worden.
Die Ausführungen in § 1 zur Ermittlung des unterhaltsrechtlich relevanten Einkommens

sind unter Berücksichtigung der neuesten Rechtsprechung aktualisiert worden. Dabei sind
von Peter Gerhardt, Ulrich Spieker und mir alle denkbaren Einkommensarten, einschließ-
lich der Einkünfte Selbstständiger, der Einkünfte aus Vermietung und Verpachtung, der
Vermögenseinkünfte, der Einkünfte aus Pensionen und Renten sowie der Einkünfte aus
sozialstaatlichen Zuwendungen und deren unterhaltsrechtliche Relevanz dargestellt. Die
Unterhaltsrelevanz fiktiver Einkünfte, die Behandlung von Einkünften aus überobligatori-
scher Tätigkeit, steuerrechtliche Auswirkungen auf die Unterhaltsbemessung und die
Voraussetzungen von Auskunftsansprüchen zur Ermittlung des unterhaltsrelevanten Ein-
kommens sind ebenfalls behandelt.
Den Kindesunterhalt hat Frank Klinkhammer in § 2 A überarbeitet, aktualisiert und mit

sehr verständlichen Berechnungsbeispielen versehen. Gleiches gilt für die Unterhalts-
ansprüche sonstiger Verwandter, insbesondere den Eltern- und den Enkelunterhalt, den
Christine Wönne in § 2 B äußerst verständlich dargestellt hat. Regina Bömelburg hat in
§ 3 die Voraussetzungen und die Bemessung des Familienunterhalts einschließlich der
Konkurrenzen mit anderen Unterhaltsansprüchen umfassend beschrieben. In § 4 hat sie
die Struktur des nachehelichen Unterhalts niedergelegt und die verschiedenen Unterhalts-
tatbestände unter Berücksichtigung der aktuellen Rechtsprechung dargestellt. Einbezogen
ist auch die inzwischen gefestigte Rechtsprechung des BGH zum Betreuungsunterhalt
nach § 1570 BGB und die aktuelle Rechtsprechung der Oberlandesgerichte dazu, ein-
schließlich deren Leitlinien.
Nicole Siebert und Werner Gutdeutsch liefern auch in der Neuauflage eine umfassende

und lückenlose Darstellung der Bedarfsbemessung beim Ehegattenunterhalt auf der Grund-
lage der inzwischen gefestigten Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs. Im Anschluss
folgen eine für die Praxis sehr hilfreiche Darstellung des Vorsorgeunterhalts sowie grund-
legende Ausführungen zur Bemessung der Bedürftigkeit des Unterhaltsberechtigten und der
Leistungsfähigkeit des Unterhaltspflichtigen. ChristineWönne hat in ihren Ausführungen zu
den Voraussetzungen und zum Umfang einer Herabsetzung und Befristung des nachehe-
lichen Unterhalts die aktuelle Rechtsprechung lückenlos berücksichtigt. Gleiches gilt für die
Ausführungen vonNicole Siebert zur Anwendung der Härteklausel des § 1579 BGB.
Die Rangverhältnisse verschiedener Unterhaltsansprüche sowie die Mangelfälle unter

Berücksichtigung der dem Unterhaltspflichtigen zu belassenden Selbstbehalte werden in
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§ 5 erstmals von Hartmut Guhling dargestellt. In seinen Ausführungen sind anhand vieler
Rechenbeispiele auch komplizierte Konstellationen sehr verständlich aufgeführt. In § 6
befassen sich die Autoren mit der aktuellen Rechtsprechung zu unterhaltsrechtlichen
Sonderfragen, etwa des Sonderbedarfs (Frank Klinkhammer), des Unterhalts für die Ver-
gangenheit und der Rückforderung zu viel geleisteten Unterhalts (Nicole Siebert), der
Aufrechnung mit Gegenforderungen, des Unterhalts bei Gütergemeinschaft sowie der
wichtigen Darlegungs- und Beweislast im Unterhaltsverfahren (Hans-Joachim Dose).
Voraussetzungen und Umfang von Unterhaltsansprüchen zwischen nicht verheirateten

Eltern und zwischen Lebenspartnern hat Regina Bömelburg in § 7 auf der Grundlage der
aktuellen Rechtsentwicklung dargestellt. Sozialrechtliche Fragen mit Bezug zum Unter-
haltsrecht sind von Frank Klinkhammer in § 8 behandelt; dabei hat er die neueste Rechts-
entwicklung und natürlich auch alle aktuellen Änderungen des Sozialrechts sowie die
unterhaltsrelevante neueste Rechtsprechung einbezogen.
Die Ausführungen zum familiengerichtlichen Verfahren hat Dietrich Schmitz auf den

neuesten Stand gebracht und dabei auch die aktuelle Rechtsprechung angeführt. Neben
dem erstinstanzlichen Verfahren ist in § 10 insbesondere das Abänderungsverfahren, der
vorläufige Rechtsschutz, das Rechtsmittel in Unterhaltssachen und das vereinfachte Ver-
fahren über den Unterhalt Minderjähriger umfassend dargestellt.
Schließlich sind auch die Ausführungen in § 9 zur Auswirkung eines Auslandsbezugs auf

das materielle Recht, das Verfahrensrecht und die Vollstreckbarkeit auf den neuesten Stand
gebracht worden. Insbesondere das aktuelle Haager Protokoll über das auf Unterhalts-
pflichten anzuwendende Recht (HUP 2007) und die Europäische Verordnung Nr. 4/2009
über die Zuständigkeit, das anwendbare Recht, die Anerkennung und Vollstreckung von
Entscheidungen und die Zusammenarbeit in Unterhaltssachen (EuUnthVO), sowie das zu
ihrer Umsetzung erlassene neue Auslandsunterhaltsgesetz (AUG) ist unter Berücksichti-
gung der neuesten Rechtsentwicklung und Rechtsprechung des BGH und des EuGH
dargestellt. Zugleich sind die Ausführungen und Übersichten zur Bemessung und Umrech-
nung des geschuldeten Unterhalts bei Auslandsbezug aktualisiert worden. Gleiches gilt für
die Darstellung des materiellen Unterhaltsrechts in insgesamt 27 europäischen und wichti-
gen außereuropäischen Ländern.
Um dem Anspruch als Standardwerk der unterhaltsrechtlichen Praxis gerecht zu werden

haben alle Mitautoren die aktuelle höchstrichterliche Rechtsprechung eingearbeitet und
zitiert. Entsprechend ist auch der Teil R mit den wichtigsten höchstrichterlichen Ent-
scheidungen überarbeitet worden. Ältere Entscheidungen, die an Bedeutung verloren
haben, wurden gestrichen. Neuere Entscheidungen zu aktuell umstrittenen und grund-
legenden Rechtsfragen wurden mit ihren wichtigsten Passagen zusätzlich aufgenommen.
Mit der 10. Auflage des Wendl/Dose haben sich im Autorenteam erneut Änderungen

ergeben. Die Mitautoren Peter Gerhardt und Werner Gutdeutsch haben Teile ihrer Kom-
mentierung in jüngere Hände gelegt. Nicole Siebert hat von Peter Gerhardt im 4. Ab-
schnitt des § 4 einen weiteren Teil und in § 6 die Abschnitte 2 und 3 übernommen.
Hartmut Guhling hat nach Werner Gutdeutsch die Bearbeitung in § 5 zu Rangverhält-
nissen und Mangelfällen fortgeführt.
Mit Regina Bömelburg, Hans-Joachim Dose, Peter Gerhardt, Hartmut Guhling, Werner

Gutdeutsch, Frank Klinkhammer, Dietrich Schmitz, Nicole Siebert, Ulrich Spieker und
Christine Wönne besteht das Autorenteam aus besonders qualifizierten Praktikern mit
langjähriger fundierter familienrichterlicher Erfahrung.
Die Autoren bedanken sich für die zahlreichen Hinweise, die sie aus dem Kreis der Leser

erreicht haben, und bitten darum, auch die Neuauflage kritisch zu begleiten. Unseren
Familien, die unter der zeitraubenden Autorentätigkeit besonders leiden mussten, danken
wir herzlich für Ihre Geduld und das Verständnis, dass sie uns entgegengebracht haben.
Dank gilt den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Lektorats für die Koordinierung und
die verständnisvolle Unterstützung unserer Arbeit.

Im Juni 2019 Hans-Joachim Dose
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